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Kostenrechnung 
    
 
Flexible Kosten und Leistungsrechnung 
Das Softwaremodul Kostenrechnung stellt das Modell der Vollkostenrechnung und der De-

ckungsbeitragsrechnung mit proportionalen und fixen Kosten dar.  

Der Hauptnutzen dieses Programmteiles ist es, die Wirtschaftlichkeit von Abteilungen, Sparten, 

Projekten und Maschinen, in beliebiger Tiefe auszuwerten. Dabei sind der Gestaltung von Ge-

meinkostenzuschlägen und Umlagemöglichkeiten fast keine Grenzen gesetzt. Jederzeit kann der 

Baustellenverantwortliche den Stand seiner Projekte selber abrufen und dabei den Detaillie-

rungsgrad über bis zu fünf Stufen bestimmen. 

 
 
 Abgrenzung

Für den Baustellenverantwortlichen besteht die Möglichkeit die Abgrenzungen selber zu erfassen. 
Dabei listet das Programm die laufenden Aufträge, des jeweiligen Projektleiters auf. Bei der Eingabe 
eines positiven oder negativen Wertes, erstellt das Programm automatisch, entsprechende Kontie-
rungen für die Abgrenzung.  
Für die Buchhaltung sind diese Daten als Buchungs – Vorschlag, in einem separaten Journal ersich-
tlich. Hier können diese auch korrigiert, ergänzt und anschliessend verbucht werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild 1: Der Baustellenverantwortliche hat hier die Möglichkeit seine Abgrenzungen zu erfassen. Die 
Daten stehen sofort für Auswertungen und die Weiterbearbeitung durch die Buchhaltung zur Verfü-
gung.  
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 Gemeinkostenzuschläge / Umlagesätze

Dank der Möglichkeit, die Gemeinkostenzuschläge und Umlagesätze frei zu definieren, kann bei der 
Nachkalkulation der Baustellen die Berechnungstiefe beliebig bestimmt werden. Die Einstellungen 
der Prozente und Ansätze geschieht auf der Gruppierung (Sparten, Abteilungen etc.) der Kostenstel-
len oder Kostenträger. Bei Bedarf sind diese Einstellungen sogar für einzelne Projekte möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
    
Bild 2: Im oberen Bereich sind die Buchungstexte und deren Kontierung definiert. Im unteren Fenster 
sind der Bezug zu den Kostenarten, Kostenstellen und Kostenträgern, sowie die Prozente und Ansät-
ze bestimmt.  
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Auswertungen

Die Daten für die Kostenträger-, Kostenstellen- und Kostenartenauswertungen holt sich das Prog-
ramm bei Bedarf aus allen Programmteilen. Es besteht auch die Möglichkeit unverbuchte Datensätze 
für Report einzubeziehen. Das Programm berechnet die  Umlagen und Gemeinkosten nach dem Start 
der Auswertung online. Somit ist jederzeit der aktuelle Stand des Projekts ersichtlich. Der Aufruf der 
Listen geschieht wahlweise aus der Projektverwaltung oder aus den Finanzmodulen. 

 

Bild 3: Bei der Kostenträgerauswertung wird das Total des aktuellen Monat, des aktuellen Geschäfts-
jahrs und das Total über die ganze Laufzeit der Baustelle ausgewiesen. Die Auswertungstiefe be-
stimmt der Benutzer.  
 
 Kostenrechnung auf einen Blick 
■  Flexible Kosten- und Leistungsrechnung 

■  Beliebig verschiedene Gemeinkostenzuschläge 

■  Frei definierbare Umlageschlüssel 

■ Auswertung der Kostenstellen- / träger analog der Erfolgsrechnung 

■ Darstellung der Deckungsrechnung 

■ Assistent für Abgrenzungen 


